Elternbrief September 2008

Was macht mein Kind im Kindergarten?
Welche Lieder und Spiele lernt es?
Welche Erfahrungen macht es?
Was ist das für ein Vers, den es da vor sich hin plappert?
Woher kommt die Farbe auf der Hose?....
Diese und andere Fragen haben Sie sich sicher auch schon oft gestellt. Oder Sie werden sie sich bald stellen, da Ihr Kind gerade neu in den Kindergarten geht. Mit unseren regelmäßigen Elternbriefen werden wir weiter versuchen, Sie zu informieren. Es soll ein Einblick in unsere Arbeit mit den Kindern sein, ihnen unsere Planungseinheiten transparent machen und Sie über Termine informieren. Der Brief ist für uns ein wichtiges Verbindungsglied zu Ihnen, deshalb ist es uns wichtig, dass Sie diesen lesen und dadurch "im Bilde" sind.

Für dieses Jahr haben wir und als Erzieherinnen-Team vorgenommen, Ihnen Teile des neuen Bildungsplans, der jetzt ab September 2008 gültig sein soll vorzustellen und wir wollen ihn selbst etwas genauer im Blick haben und austesten. Unsere Planungseinheiten haben dem Bildungsplan schon immer in den Grundgedanken entsprochen. Nach der Wende gab es viele Unsicherheiten im Bildungsbereich Kindergarten, deshalb hat man jetzt ein einheitliches aber doch individuelles Konzept für die Kita´s in Thüringen erarbeitet und verfasst. Dieses Konzept enthält sehr viele Bereiche, viele Ideen und stellt sehr hohe Anforderungen an Vor- und Nachbereitungszeiten. Es setzt viel Zeit und genug Personal voraus, um den Plan in der gewünschten Qualität unsetzten zu können. Dieses ist der große Widerspruch zu den Ist-Zuständen in Thüringer Kita´s und deshalb ein großer Stein im Weg zu Ziel.

Wir wollen und trotzdem dem guten Inhalt des Bildungsplans annehmen und schauen wie er sich in unsere bisherige Arbeit eingliedern lässt. Im ersten großen Elternabend (07.10.2008) werden wir Ihnen 2/3 des Plans in Kurzform darstellen.

Unsere Planungseinheit für September 2008 lautet: "Hier bin ich zuhause - hier gehöre ich hin." Am Anfang eines neuen Kita-Jahres ist es wichtig, dass sich die einzelnen Kindergruppen wieder zusammenfinden, die Großen sind raus, kleine Kinder kommen dazu- eine neue Gruppenstruktur entsteht zum Teil und die Kinder sollen als einzelne wichtige Person in der Gruppe und als Mitglied in einer Gruppe wahrnehmen. Jede Gruppe hier im Haus macht andere Erfahrungen und die Erzieherin setzt das Thema dann individuell in ihrer Gruppe um. Durch Gespräche, Spiele, verschiedene Bastelangebote, Spaziergänge, Bücher und Geschichten wollen wir die Kinder spüren und erleben lassen: "Hier fühle ich mich wohl, hier gehöre ich hin und hier ist mein Platz." Das ist die Voraussetzung für ein friedliches, und freundschaftliches, rücksichtsvolles und lebendiges Gruppengeschehen jeden Tag. Hier paßt die biblische Geschichte: "Jesus und die Kinder" gut, die wir den Kindern erzählen möchten. Ab Oktober werden wir den "mathematischen und naturwissenschaftl.-technischen Bildungsbereich" in unsere Herbst und Winterplanung einfließen lassen.

Wir wünschen allen einen guten Start nach dem Urlaub, allen neuen Eltern und Kindern einen guten Kindergartenbeginn und uns allen einen schönen "goldenen Herbst".
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